
Lagerbericht vom geschätzten hochgelobten 

Hornregister 
MÄNTIG DÄ DRITTI OKTOBÄR ZWEITUUSIG UND SECHZEH 

Hüt am Morge simmer mit em Rolf sim meega luute und nervige HÖRNLI gweckt worde. Mer seged ja 

nur Posune aber das isch en dütliche Underschied zumene edle Waldhorn. Aber egal, wenigstens 

ischs dasmal es einigermasse normals Instrument gsi ned wie bi dem froogwürdige Uuftritt vode 

Trompete gester. Nach em abartige zmorge  (#dankechuchi<3) ischs denn mit ere sprützige und 

abwechsligsriiche Registerprob wiitergange. Also bide Hörner isches zumindest so gsi, für di andere 

chömmer ned spreche. Wies halt so isch im Lager hemmer diversi Pausene gha, womer zum Bispiil 

händ chönne Ping-Pong spile oder eifach mal echli chille oder schloofe (Chliine Iiblick i di 

unmusikalische Aktivitäte i dem Lager). Nach dene lange und lehrriche Probe isch denn au wider 

sZmittagesse cho und wieder hed eus dChuchi mit emene phänomenale Menu überrascht. Es hed 

mega feini Rösti med Bratwurst geh und es hed gnueg für alli gha! Nachem Verdauigsschhlöffli ischs 

denn wiitergange mit de Probe. Leider hed s’Hornregister zwöschedore mösse zum tüüfe Bläch go 

proobe und es hed diversi Ribereie gee. Ehrlich gseid hemmers vode Euphonium chli schwach 

gfonde, dass si sich fein useghalte hend aber isch au verständlich, ich wür mi weder für mini 

Posunekollege no für es Euphonium iisetze. Nach dere schlechte Erfahrig isch denn endlich 

dGsamtprob cho. Mer hend rechte Fortschritt gmacht und hend au diversi falschi Tön chönne 

eliminiere und Dynamik iifüere. #AusnahmePosaunen will anstatt vode Prob chönne zprofitiere 

hends gmeint si münd nor luut spile und ned wösse wo mer sind. Aber  s’aller strübschte hemmer 

gfonde das si denn no behauptet hend, dass es en Seealpsee gid. Aber jetzt wiiter im Kontext: ide 

Pingpongpause hed de Beat mit sim Backhandfist alles grisse und wenig spööter isch denne au 

schowider sZnacht aagseit gsi. Nachem Znacht isch denne nachere churze Erholigsphase en Spielabig 

aagseit gsi. Zaubertrankgame hed das Spieli gheisse. Es good drom, das mer mit Hilf vomene Logical 

verzauberti verückti Persone muess befreie (Registerleiter und Sandro). Imene dunkle Ruum mit ganz 

vill Lüüchtstäbli macht das alles denn grad nomee Spass. Ganz Herzliche Dank Janine für 

s’organisiere!! Und jetzt sitzemer do und schriibed euse Lagerbricht. Eus isch no gseid worde, das 

mer das mit em abedisse vode andere Register im Lagerpricht mönd wiiterzie, dass sich no anderi 

Register dezue verpflichtet fühled die Ehr vom Lagerbricht schriibe ahznee. (Diversi merked, dass de 

Lagerbricht i dem Lager en komplett anderi Bedüütig bechoo hed) Und drum nominiered mer 

s’Flööteregister mit folgendem Spruch: «Was sind 2 Flöte bim stimme? En chliini Sekunde» und wills 

so schön isch brengemer no eine für eusi geschätzte Posune: «Was isch de Underschied zwüsched 

emene guete Posunist und emene Yeti? Es git tatsächlich lüüt, wo behauptet, si heted schomol en 

Yeti gse!» 

#baduumtss 

Also guet Nacht und bis Morn! 

 


